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I

(Mitteilungen)

RAT

ENTSCHLIESSUNG DES RATES

vom 25. März 1996

über die Perspektiven für die internationale Zusammenarbeit im Bereich Forschung und
technologische Entwicklung

(96/C 110/01 )

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — sammenarbeit mit bestimmten Gruppen von Drittlän­
dern vorzulegen ;

(4 ) IST DER AUFFASSUNG, daß in einem weltumspan­
nenden Markt eine weltweite Zusammenarbeit im
Bereich der Forschung durch alle geeigneten Mittel ,
einschließlich — wo angebracht — externer Teil­
nahme am Rahmenprogramm und bilateraler Verein­
barungen, gefördert werden sollte ;

IST DER AUFFASSUNG, daß die Zusammenarbeit
insbesondere mit industrialisierten Drittländern und
mit Schwellenländern auf der Grundlage eines ge­
genseitigen Zugangs zu den FTE-Programmen erfol­
gen sollte ;

( 5 ) BETONT die Bedeutung, die dem Ausbau der FTE­
Zusammenarbeit mit den Ländern Mittel- und Ost­
europas sowie mit den baltischen Staaten als Teil des
strukturierten Dialogs mit diesen Ländern und Staa­
ten wie auch dem Ausbau der FTE-Zusammenarbeit
mit den Ländern im Mittelmeerraum und den Neuen
Unabhängigen Staaten zukommt ;

IST in diesem Zusammenhang DER AUFFASSUNG,
daß auch andere Gemeinschaftsinstrumente (z . B.
PHARE, TACIS, MEDA) innerhalb der für sie fest­
gelegten Grenzen auf Antrag der Empfängerländer
im Rahmen der bestehenden Dialogstrukturen ge­
nutzt werden könnten , um den Aufbau von FTE-In­
frastrukturen und -kapazitäten zu unterstützen und
die Beteiligung von Partnern aus diesen Ländern an
Projekten zu fördern, die unter die Forschungsrah­
menprogramme der Gemeinschaft fallen ;

(6 ) UNTERSTREICHT, daß die Zusammenarbeit mit den
Entwicklungsländern den besonderen Bedürfnissen
dieser Länder, einschließlich der am wenigsten ent­
wickelten Ländern , Rechnung tragen und im beson­
deren darauf ausgerichtet sein sollte , deren For­
schungskapazität zu erhöhen und eine umfassendere
regionale Integration dieser Kapazitäten mit Blick
auf ihre nachhaltige Entwicklung zu fördern (');

nach Prüfung der Mitteilung der Kommission vom
20 . Oktober 1995 über die Perspektiven für die inter­
nationale Zusammenarbeit im Bereich Forschung und
technologische Entwicklung (FTE) und im Lichte der
Stellungnahme des Ausschusses für wissenschaftliche
und technische Forschung (CREST) —

( 1 ) BEFÜRWORTET die nachstehend aufgeführten fünf
globalen Ziele der künftigen Gemeinschaftspolitik im
Hinblick auf die weitere Stärkung und den weiteren
Ausbau der FTE-Zusammenarbeit mit Drittländern :

— Stärkung der europäischen Wettbewerbsfähigkeit
und Entwicklung von Technologien für künftige
Märkte ,

— Entwicklung wissenschaftlich-technischer Part­
nerschaften , insbesondere mit Drittländern , die
für die Gemeinschaft von strategischer Bedeu­
tung sind ,

— Verantwortungsteilung und FTE-Arbeiten im Be­
reich wirtschaftliche und soziale Herausforderun­
gen ,

— Förderung von FTE-Arbeiten, die für die Erfor­
dernisse und Prioritäten bei der Förderung eines
nachhaltigen Wachstums in den Entwicklungs­
ländern von Belang sind ,

— wissenschaftlich-technischer Informationsaus­
tausch und Beitrag zu Wissenschaftsbereichen
und Technologien , die in großem Umfang nutz­
bar sind und eine Vorreiterrolle spielen ;

(2 ) HEBT HERVOR, daß die FTE-Zusammenarbeit mit
Drittländern weiterhin auf folgenden Grundsätzen
beruhen sollte : Subsidiarität , beiderseitiger Nutzen,
Übereinstimmung mit anderen Gemeinschaftspoliti­
ken , insbesondere mit den externen Politiken der
Union , Effizienz und Qualität ;

( 3 ) BETONT, daß aus wirtschaftlichen, politischen und
geographischen Gründen für die verschiedenen
Drittlandpartner unterschiedliche Konzepte erforder­
lich sind ; BEGRÜSST daher die Absicht der Kommis­
sion , zusätzliche Unterlagen zur internationalen Zu­

(') Siehe auch die Erklärung des Rates und der im Rat vereinig­
ten Vertreter der Mitgliedstaaten vom 1 . Juni 1995 zur Ent­
wicklungsforschung .
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( 7 ) UNTERSTÜTZT eine verstärkte Beteiligung der In­
dustrie an der internationalen FTE-Zusammenarbeit ,
die sich auf die bei der Beteiligung der Industrie an
den FTE-Programmen der Europäischen Union be­
reits gesammelten Erfahrungen stützt und ein Mittel
zur Verbesserung der europäischen Wettbewerbs­
fähigkeit im weltweiten Rahmen darstellt ;

( 8 ) BETONT die Bedeutung einer besseren Koordinie­
rung und eines besseren Zusammenwirkens mit

EUREKA- und COST-Tätigkeiten mit dem Ziel ei­
ner effizienten Förderung der internationalen FTE­
Zusammenarbeit in Europa ;

(9 ) STIMMT DARIN ÜBEREIN, daß die in dieser Ent­
schließung festgelegten Prinzipien als Grundlage für
die weiteren Überlegungen über das Vorgehen im
Bereich der internationalen FTE-Zusammenarbeit
dienen könnten .
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KOMMISSION

ECU O

15. April 1996
(96/C 110/02 )

Betrag in nationaler Währung für eine Einheit :
FinnmarkBelgischer und

Luxemburgischer Franken
Dänische Krone

Deutsche Mark

39,0760

7,34474

1,90301

306,096

5,96422

8,49224

0,835280

1,25960

1,70739

136,591158,785

Schwedische Krone

Pfund Sterling
US-Dollar

Kanadischer Dollar

Japanischer Yen
Schweizer Franken

Norwegische Krone
Isländische Krone

Australischer Dollar

Neuseeländischer Dollar

Südafrikanischer Rand

Griechische Drachme

Spanische Peseta
Französischer Franken

Irisches Pfund

Italienische Lira

Holländischer Gulden

6,45546

0,809305

1980,47

1,55082

8,20757

84,4563

1,59242

1,85919

5,30608

Osterreichischer Schilling
2,12633

13,3820

195,201Portugiesischer Escudo

Die Kommission verfügt jetzt über einen Fernschreiber mit Abrufmöglichkeit, der die Umrechnungskurse
in den wichtigsten Währungen automatisch mitteilt . Die Kurse sind börsentäglich ab 15.30 Uhr bis 13 Uhr
am folgenden Tag abrufbar.
Dabei ist in folgender Weise zu verfahren :
— Fernschreib-Nr . 23789 in Brüssel wählen ;
— eigene Fernschreib-Nummer angeben ;
— den Code „cccc" eingeben, der den Abruf der Umrechnungskurse des Ecu auslöst ;
— den Ablauf der Übertragung nicht unterbrechen ; das Ende der Mitteilung wird automatisch durch den

Code „ffff" angezeigt .
Vermerk : Außerdem verfügt die Kommission über einen Fernschreiber mit Abrufmöglichkeit (unter Nr.

21791 ) und einen Fernkopierer mit Abrufmöglichkeit (unter Nr. 296 10 97), über die die jeweils
relevanten Daten zur Berechnung der im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik anwendbaren
Umrechnungskurse täglich abgefragt werden können .

(') Verordnung (EWG) Nr. 3180/78 des Rates vom 18 . Dezember 1978 (ABl . Nr . L 379 vom 30 . 12 . 1978 ,
S. 1 ), zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 1971 / 89 (ABl . Nr . L 189 vom 4 . 7 . 1989,
S. 1 ).
Beschluß 80/ 1184/EWG des Rates vom 18 . Dezember 1980 (Abkommen von Lome) (ABl . Nr. L 349
vom 23 . 12 . 1980 , S. 34 ).
Entscheidung Nr. 3334/ 80/EGKS der Kommission vom 19 . Dezember 1980 (ABl . Nr. L 349 vom
23 . 12 . 1980 , S. 27 ).
Haushaltsordnung vom 16 . Dezember 1980 betreffend den allgemeinen Haushalt der Europäischen
Gemeinschaften (ABl . Nr. L 345 vom 20 . 12 . 1980, S. 23 ).
Verordnung (EWG) Nr. 3308 / 80 des Rates vom 16 . Dezember 1980 (ABl . Nr . L 345 vom 20 . 12 . 1980 ,
S " 1 } ' .
Entscheidung des Rates der Gouverneure der Europäischen Investitionsbank vom 13 . Mai 1981
(ABl . Nr. L 311 vom 30 . 10 . 1981 , S. 1 ).
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VERZEICHNIS DER VON DER KOMMISSION AN DEN RAT WEITERGELEITETEN
DOKUMENTE FÜR DEN ZEITRAUM VOM 25. BIS 29 . 3 . 1996

(96/C 110/03 )

Diese Dokumente sind bei den auf der Rückseite des Amtsblattes aufgeführten Vertriebsbüros
erhältlich

Code Katalognummer Titel
Tag der Annahme

durch die
Kommission

Tag der
Weiterleitung
an den Rat

Seitenzahl

KOM(96) 113 CB-CO-96-126-DE-C Geänderter Vorschlag für eine Verordnung
des Rates über finanzielle und technische
Hilfe bei der Reform der wirtschaftlichen
und sozialen Strukturen der Drittländer und
der Gebiete im Mittelmeerraum (2 )

25 . 3 . 1996 25 . 3 . 1996 19

KOM(96) 115 CB-CO-96-124-DE-C Geänderter Vorschlag für eine Richtlinie des
Rates über die Verwendung von ohne Fah­
rer gemieteten Fahrzeugen im Güterkraft­
verkehr ( 2 ) ( 3 )

25 . 3 . 1996 25 . 3 . 1996 4

KOM(96) 119 CB-CO-96-129-DE-C Vorschlag für eine Verordnung des Rates
zur Eröffnung und Verwaltung von autono­
men Gemeinschaftszollkontingenten für ei­
nige Fischereierzeugnisse ( 1996 )

25 . 3 . 1996 25 . 3 . 1996 7

KOM(96 ) 122 CB-CO-96-132-DE-C Vorschlag für eine Verordnung des Rates
zur Einführung eines endgültigen Antidum­
pingzolls auf die Einfuhren bestimmter Ma­
gnetplatten (3,5"-Mikroplatten ) mit Ur­
sprung in Malaysia , Mexiko und den Verei­
nigten Staaten von Amerika und zur endgül­
tigen Vereinnahmung des vorläufigen Zolls

25 . 3 . 1996 25 . 3 . 1996 12

KOM(96) 120 CB-CO-96-130-DE-C Entwurf für eine Entschließung des Rates
über Bildungssoftware und Multimedia in
den Bereichen allgemeine und berufliche
Bildung ( 3 )

26 . 3 . 1996 26 . 3 . 1996 11

KOM(96 ) 125 CB-CO-96-134-DE-C Vorschlag für eine Verordnung des Rates
zur Verlängerung der Aussetzung des end­
gültigen Antidumpingzolls auf die Einfuhren
bestimmter elektronischer Mikroschaltun­
gen, sogenannter EPROMs (löschbare, pro­
grammierbare Nur-Lese-Speicher) mit Ur­
sprung in Japan

26 . 3 . 1996 26 . 3 . 1996 10

KOM(96) 139 CB-CO-96-144-DE-C Vorschlag für einen Beschluß des Rates über
die Ersetzung von Mitgliedern und stellver­
tretenden Mitgliedern des Ausschusses des
Europäischen Sozialfonds

27 . 3 . 1996 27 . 3 . 1996 4

KOM(96) 114 CB-CO-96-127-DE-C Zwischenbericht 1995 — Angleichung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über
Telekommunikationsendeinrichtungen ein­
schließlich der gegenseitigen Anerkennung
ihrer Konformität — Satellitenfunkanla­
gen ( 3 )

27 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 51

KOM(96) 117 CB-CO-96-128-DE-C Geänderter Vorschlag für eine Verordnung
des Rates mit Erhaltungs - und Kontrollmaß­
nahmen für die Fischerei in der Antark­
tis O o

28 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 31

KOM(96) 124 CB-CO-96-133-DE-C Bericht der Kommission an den Rat und das
Europäische Parlament über die Anwendung
der Richtlinie des Rates zur Harmonisierung
der Erfassung des Bruttosozialprodukts zu
Marktpreisen

27 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 32

KOM(96 ) 132 CB-CO-96-141-DE-C Vorschlag für einen Beschluß des Rates und
der Kommission über den Abschluß eines
Protokolls zum Abkommen über Partner­
schaft und Zusammenarbeit zwischen den
Europäischen Gemeinschaften und ihren
Mitgliedstaaten und der Republik Moldau

28 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 8
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Code Katalognummer Titel
Tag der Annahme

durch die
Kommission

Tag der
Weiterleitung
an den Rat

Seitenzahl

KOM(96) 133 CB-CO-96-142-DE-C Vorschlag für einen Beschluß des Rates und
der Kommission über den Abschluß des Ab­
kommens über Partnerschaft und Zusam­
menarbeit zwischen den Europäischen Ge­
meinschaften und ihren Mitgliedstaaten
einerseits und der Ukraine andererseits

28 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 8

KOM(96 ) 135 CB-CO-96-156-DE-C Vorschlag für einen Beschluß des Rates und
der Kommission über den Abschluß des Ab­
kommens über Partnerschaft und Zusam­
menarbeit zwischen den Europäischen Ge­
meinschaften und ihren Mitgliedstaaten
einerseits und Georgiens andererseits

27 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 ' 80

KOM(96) 136 CB-CO-96-157-DE-C Vorschlag für einen Beschluß des Rates und
der Kommission über den Abschluß des Ab­
kommens über Partnerschaft und Zusam­
menarbeit zwischen den Europäischen Ge­
meinschaften und ihren Mitgliedstaaten
einerseits und der Republik Armenien ande­
rerseits

27 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 83

KOM(96) 137 CB-CO-96-158-DE-C Vorschlag für einen Beschluß des Rates und
der Kommission über den Abschluß des Ab­
kommens über Partnerschaft und Zusam­
menarbeit zwischen den Europäischen Ge­
meinschaften und ihren Mitgliedstaaten
einerseits und der Republik Aserbaidschan
andererseits

27 . 3 . 1996 28 . 3 . 1996 85

KOM(95 ) 640 CB-CO-95-730-DE-C Vorschlag für eine Richtlinie des Rates zur
Änderung der Richtlinie 90/219 /EWG über
die Anwendung genetisch veränderter Mi­
kroorganismen in geschlossenen Syste­
men O C)

6 . 12 . 1995 28 . 3 . 1996 52

(') Dieses Dokument enthält ein Formblau „Auswirkungen des Vorschlags auf die Unternehmen, insbesondere auf kleine und mittlere Unternehmen (KMU)".
( 2 ) Dieses Dokument wird im Amtsblatt veröffentlicht .
( 5 ) Text von Bedeutung für den EWR.

NB: Die KOM-Dokumente sind im Jahresabonnement bzw. im thematischen Abonnement oder als Einzelnummer erhältlich ; in diesem Fall
richtet sich der Preis nach der Seitenzahl .

VERZEICHNIS DER VON DER KOMMISSION AN DEN RAT WEITERGELEITETEN
DOKUMENTE FÜR DEN ZEITRAUM VOM 1 . BIS 5 . 4 . 1996

(96/C 110/04 )

Diese Dokumente sind bei den auf der Rückseite des Amtsblattes aufgeführten Vertriebsbüros
erhältlich

Code Katalognummer Titel
Tag der Annahme

durch die
Kommission

Tag der
Weiterleitung
an den Rat

Seitenzahl

KOM(96) 130 CB-CO-96-137-DE-C Mitteilung der Kommission an den Rat , das
Europäische Parlament und den Wirt­
schafts - und Sozialausschuß zur Schluß­
bewertung des Strategischen Programms
für Innovation und Technologietransfer
(SPRINT) ( 1989—1994) (3 )

1 . 4 . 1996 2 . 4 . 1996 95
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Code Katalognummer Titel
Tag der Annahme

durch die
Kommission

Tag der
Weiterleitung
an den Rat

Seitenzahl

KOM(96) 131 CB-CO-96-140-DE-C Vorschlag für einen Beschluß des Rates über
den Abschluß des Abkommens in Form eines
Briefwechsels über die vorläufige Anwen­
dung des Protokolls zur Festlegung der
Fangmöglichkeiten und des Finanzbeitrags
nach dem Abkommen zwischen der Euro­
päischen Gemeinschaft und der Republik
Seschellen über die Fischerei vor der Küste
der Seschellen für die Zeit vom 18 . Januar
1996 bis zum 17 . Januar 1999 (2 )
Vorschlag für eine Verordnung (EG) des
Rates über den Abschluß des Protokolls zur
Festlegung der Fangmöglichkeiten und des
Finanzbeitrags nach dem Abkommen zwi­
schen der Europäischen Gemeinschaft und
der Republik Seschellen über die Fischerei
vor der Küste der Seschellen für die Zeit
vom 18 . Januar 1996 bis zum 17 . Tanuar
1999 ( 2 )

1 . 4 . 1996 2 . 4 . 1996 21

KOM(96) 127 CB-CO-96-145-DE-C Vorschlag für eine Richtlinie des Rates
zur Änderung der Richtlinien 66/400/
EWG, 66/401 /EWG, 66/402/EWG,
66/403 /EWG, 69/208 /EWG und
70/458 /EWG über den Verkehr mit Bitter­
rübensaatgut, Futterpflanzensaatgut, Getrei­
desaatgut, Pflanzkartoffeln, Saatgut von Öl
und Faserpflanzen und Gemüsesaatgut ( 2 )

2 . 4 . 1996 3 . 4 . 1996 7

KOM(96) 140 CB-CO-96-146-DE-C Vorschlag für eine Verordnung (EG) des
Rates zur Änderung der Verordnung
(EWG) Nr. 1907/90 über bestimmte Ver­
marktungsnormen für Eier

2 . 4 . 1996 3 . 4 . 1996 7

KOM(96) 142 CB-CO-96-147-DE-C Bericht der Kommission an den Rat über die
Kosten der Beihilfemaßnahmen für den
Transport von bestimmtem Obst und Ge­
müse gemäß der Verordnung (EWG) Nr.
3438 /92 des Rates im Jahr 1994 (2 )
Vorschlag für eine Verordnung (EG) des
Rates zur Änderung der Gültigkeitsdauer
der Verordnung (EWG) Nr. 3438 /92 über
Sondermaßnahmen für den Transport von
frischem Obst und Gemüse mit Ursprung in
Griechenland (2 )

3 . 4 . 1996 3 . 4 . 1996 10

KOM(96) 147 CB-CO-96-151-DE-C Vorschlag für eine Verordnung (EG) des
Rates zur Änderung der Verordnung (EG)
Nr. 3074/95 zur Festlegung der zulässigen
Gesamtfangmengen und entsprechender
Fangbedingungen für bestimmte Fischbe­
stände oder -bestandsgruppen ( 1996 )

3 . 4 . 1996 3 . 4 . 1996 8

O Dieses Dokument enthält ein Formblatt Auswirkungen des Vorschlags auf die Unternehmen, insbesondere auf kleine und mittlere Unternehmen (KMU)".
(2 ) Dieses Dokument wird im Amtsblatt veröffentlicht .
( 5 ) Text von Bedeutung für den EWR.

NB: Die KOM-Dokumente sind im Jahresabonnement bzw. im thematischen Abonnement oder als Einzelnummer erhältlich ; in diesem Fall
richtet sich der Preis nach der Seitenzahl .
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II

( Vorbereitende Rechtsakte)

KOMMISSION

Vorschlag für eine Richtlinie des Rates zur Änderung der Richtlinie 91/439/EWG über den
Führerschein

(96/C 110/05 )

KOM(96) 55 endg. — 96/0040(SYN)

( Von der Kommission vorgelegt am 21. Februar 1996)

DER RAT DER EUROPÂISCHEN UNION — Es soll ein vereinfachtes Verfahren für die Anpassung
der technischen Aspekte der gemeinschaftlichen Codes
und aller Bestimmungen der Anhänge I, [I a,] II und III
der Richtlinie 91 /439/EWG geschaffen werden .

In einem Zuge mit der vorgenannten Änderung soll aus
Gründen der Eindeutigkeit und der inhaltlichen Überein­
stimmung mit der Richtlinie 92/6 1 /EWG des Rates (4 )
über die Betriebserlaubnis für zweirädrige oder dreiräd­
rige Kraftfahrzeuge die Begriffsbestimmung für „Kraft­
rad" hinsichtlich der bauartbedingten Höchstgeschwin­
digkeit angeglichen werden —

HAT FOLGENDE RICHTLINIE ERLASSEN :

Artikel 1

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäi­
schen Gemeinschaft , insbesondere auf Artikel 75 ,

auf Vorschlag der Kommission,

in Zusammenarbeit mit dem Europäischen Parlament,

nach Stellungnahme des Wirtschafts - und Sozialaus­
schusses ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Die Richtlinie 91 /439/EWG des Rates vom 29 . Juli 1991
über den Führerschein ('), zuletzt geändert durch die
Richtlinie . . J . . ./EG (2 ), schreibt vor, daß einzelstaatli­
che Führerscheine nach dem EG-Modell , das in ihrem
Anhang I [oder Anhang I a] ( 3 ) beschrieben ist, ausge­
stellt werden und einen Vermerk tragen müssen, unter
welchen Bedingungen der Fahrer berechtigt ist, das
Fahrzeug zu führen .

In Anhang I [und Anhang I a] ist vorgesehen, daß diese
etwaigen Zusatzangaben oder Einschränkungen in co­
dierter Form erfolgen müssen .

Die Codes , die die in der Richtlinie 91 /439/EWG gere­
gelten Ausstellungsbedingungen betreffen, gelten im ge­
samten Gemeinschaftsgebiet .

Im Einklang mit dem Subsidiaritätsprinzip ist eine Ge­
meinschaftsaktion notwendig, um das Verstehen und die
gegenseitige Anerkennung der Führerscheine zu ermögli­
chen und den freien Personenverkehr zu erleichtern ; zu­
gleich sollen damit die praktischen Probleme vermieden
werden, denen sich Kraftfahrer, Kraftverkehrsunterneh­
men, Verwaltungen und Kontrollpersonal bei unter­
schiedlichen einzelstaatlichen Codierungen gegenüber
sähen .

Anhang I Nr . 2 sechster Gedankenstrich [und Anhang
I a Nr. 2.12] der Richtlinie 91 /439/EWG erhält [erhal­
ten] folgende Fassung :

„— Code-Nummern 1 bis 99 = harmonisierte Gemein­
schaftscodes

01 Sehhilfe

02 Hôrprothese
03 Prothese/Orthese für den Bewegungsapparat
04 Muß ein gültiges ärztliches Attest mitführen
05 Fahrbeschränkungen aus medizinischen Grün­

den

1 0 Angepaßte Schaltung
1 5 Angepaßte Kupplung
20 Angepafite Bremsmechanismen
25 Angepafite Beschleunigungsmechanismen
30 Angepaßte kombinierte Brems- und Beschleuni­

gungsmechanismen
O AB1 . Nr. L 237 vom 24 . 8 . 1991 , S. 1 .

35 Angepafite Bedienvorrichtungen
40 Angepaßte Lenkung

( 2 ) Richtlinienvorschlag der Kommission KOM(95 ) 166 endg .
vom 10 . 5 . 1995 .

( 3 ) Die Verweise auf den Anhang I a in den eckigen Klammern
sind nur dann relevant, wenn der Rat dem Richtlinienvor­
schlag der Kommission KOM(95 ) 166 endg. zustimmt. (4 ) AB1 . Nr. L 225 vom 10 . 8 . 1992 , S. 72 .
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mensetzt und in dem der Vertreter der Kommission
den Vorsitz führt . Der Vertreter der Kommission un­
terbreitet dem Ausschuß einen Entwurf der zu tref­
fenden Maßnahmen . Der Ausschuß gibt seine Stel­
lungnahme zu diesem Entwurf innerhalb einer Frist
ab , die der Vorsitzende unter Berücksichtigung der
Dringlichkeit der betreffenden Frage festsetzen kann .
Die Stellungnahme wird mit der Mehrheit abgege­
ben, die in Artikel 148 Absatz 2 des Vertrags für die
Annahme der vom Rat auf Vorschlag der Kommis­
sion zu fassenden Beschlüsse vorgesehen ist . Bei der
Abstimmung im Ausschuß werden die Stimmen der
Vertreter der Mitgliedstaaten gemäß dem vorgenann­
ten Artikel gewogen .' Der Vorsitzende nimmt an der
Abstimmung nicht teil . Die Kommission erläßt Maß­
nahmen, die unmittelbar gelten . Stimmen sie jedoch
mit der Stellungnahme des Ausschusses nicht überein ,
so werden sie sofort von der Kommission dem Rat
mitgeteilt . In diesem Fall gilt folgendes : Die Kommis­
sion kann die Durchführung der von ihr beschlosse­
nen Maßnahmen um einen Zeitraum von höchstens
einem Monat von dieser Mitteilung an verschieben .
Der Rat kann innerhalb des in dem vorstehenden Ab­
satz genannten Zeitraums mit qualifizierter Mehrheit
einen anders lautenden Beschluß fassen ."

42 Angepaßte(r) Rückspiegel
43 Angepaßter Fahrersitz
44 Anpassungen des Kraftrades
45 Nur mit Beiwagen
50 Nur ein bestimmtes Fahrzeug (Fahrgestellnum­

mer)
51 Nur ein bestimmtes Fahrzeug (amtliches Kenn­

zeichen )
55 Kombinationen von Anpassungen des Fahr­

zeugs
70 Umtausch des Führerscheins Nr. . . ., ausgestellt

durch . . .

71 Duplikat des Führerscheins Nr. . . .
72 Nur Fahrzeuge der Klasse A mit einem Hub­

raum von höchstens 125 cm3 und einer Motor­
leistung von höchstens 11 kW (AI )

73 Nur dreirädrige und vierrädrige Kraftfahrzeuge
der Klasse B (B 1 )

74 Nur Fahrzeuge der Klasse C mit einer zulässi­
gen Gesamtmasse von höchstens 7 500 kg (C 1 )

75 Nur Fahrzeuge der Kategorie D mit höchstens
16 Sitzplätzen außer dem Fahrersitz (Dl )

76 Nur Fahrzeuge der Klasse C mit einer zulässi­
gen Gesamtmasse von höchstens 7 500 kg (C 1 ),
die einen Anhänger mit einer zulässigen Ge­
samtmasse von mindestens 750 kg mitführen ,
sofern die zulässige Gesamtmasse der Fahr­
zeugkombination 12 000 kg und die zulässige
Gesamtmasse des Anhängers die Leermasse des
Zugfahrzeugs nicht übersteigen (C 1 + E)

77 Nur Fahrzeuge der Kategorie D mit höchstens
16 Sitzplätzen außer dem Fahrersitz (Dl ), die
einen Anhäger mit einer zulässigen Gesamt­
masse von mehr als 750 kg mitführen, sofern a )
die zulässige Gesamtmasse der Fahrzeugkombi­
nation 12 000 kg und die zulässige Gesamt­
masse des Anhängers die Leermasse des Zug­
fahrzeugs nicht übersteigen und b) der Anhän­
ger nicht zur Personenbeförderung verwendet
wird (Dl + E)

78 Nur Fahrzeuge mit Automatikgetriebe (Anhang
II Punkt 8.1.1 . Absatz 2 ).

Eine Unterteilung dieser Codes wird bei Bedarf entspre­
chend Artikel 2 dieser Richtlinie insbesondere für die
Code-Nummern 04 , 05 , 44 und 55 vorgenommen."

Artikel 3

Artikel 3 Absatz 3 dritter Gedankenstrich der Richtlinie
91 /439/EWG erhält folgende Fassung :

„— ,Kraftrad ' : jedes zweirädrige Kraftfahrzeug mit
oder ohne Beiwagen mit einem Motor und
Hubraum von mehr als 50 cm3 bei innerer Ver­
brennung und/oder einer bauartbedingten
Höchstgeschwindigkeit von mehr als 45 km/h ;".

Artikel 4

( 1 ) Die Mitgliedstaaten erlassen nach Anhörung der
Kommission die Rechts- und Verwaltungsvorschriften ,
die erforderlich sind , um dieser Richtlinie ab dem 1 . Juli
1996 nachzukommen .

(2 ) Wenn die Mitgliedstaaten die Vorschriften nach
Absatz 1 erlassen , nehmen sie in den Vorschriften selbst
oder durch einen Hinweis bei der amtlichen Veröffentli­
chung auf diese Richtlinie Bezug . Die Mitgliedstaaten
regeln die Einzelheiten dieser Bezugnahme.

Artikel 2
Artikel 5

Diese Richtlinie tritt am 20 . Tag nach ihrer Veröffentli­
chung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in
Kraft .

In Artikel 7 der Richtlinie 91 /439/EWG wird ein Absatz
6 angefügt :

„(6 ) Bei der Anpassung der Anhänge I, [I a ,] II
und III der Richtlinie 91 /439/EWG an den wissen­
schaftlichen und technischen Fortschritt wird die
Kommission von einem Ausschuß unterstützt , der
sich aus den Vertretern der Mitgliedstaaten zusam­

Artikel 6

Diese Richtlinie ist an die Mitgliedstaaten gerichtet .
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Vorschlag für eine Richtlinie des Rates zur Änderung der Richtlinien 77/99/EWG und
92/ 1 18/EWG in bezug auf die Vorschriften für Hackfleisch , Fleischzubereitungen und

bestimmte andere Erzeugnisse tierischen Ursprungs

(96/C 110/06)

KOM(96) 68 endg. — 96/0048(CNS)

( Von der Kommission vorgelegt am 23. Februar 1996)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — HAT FOLGENDE RICHTLINIE ERLASSEN :

Artikel 1

Die Richtlinie 77/99/EWG wird wie folgt geändert :

1 . Artikel 2 Buchstabe b ) Ziffer vi ) wird gestrichen .

2 . In Artikel 2 Buchstabe b ) fünfter Gedankenstrich wird
der Bezug auf die Richtlinie 88 /657/EWG durch ei­
nen Bezug auf die Richtlinie 94/65/EG ersetzt .

3 . Artikel 3 Abschnitt A Nummer 9 wird wie folgt geän­
dert :

a ) Buchstabe a) wird gestrichen ;

b ) die Worte „b ) ab dem 1 . Juli 1993 :" werden ge­
strichen ;

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäi­
schen Gemeinschaft , insbesondere auf Artikel 43 ,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments ,

nach Stellungnahme des Wirtschafts- und Sozialaus­
schusses ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Die Richtlinie 77/99/EWG des Rates zur Regelung ge­
sundheitlicher Fragen bei der Herstellung und dem In­
verkehrbringen von Fleischerzeugnissen und einigen an­
deren Erzeugnissen tierischen Ursprungs , aktualisiert
durch die Richtlinie 92/5 /EWG des Rates vom 10 . Fe­
bruar 1992 O und zuletzt geändert durch die Akte über
den Beitritt Österreichs , Finnlands und Schwedens ,
räumt die Möglichkeit ein , bei der Herstellung von
Fleischerzeugnissen die in Artikel 2 der Richtlinie
88 /657/EWG genannten Fleischarten zu verwenden .

Die Richtlinie 88 /657/EWG wurde ab dem 1 . Januar
1996 aufgehoben und durch die Richtlinie 94/65 /EG des
Rates vom 14 . Dezember 1994 zur Festlegung von Vor­
schriften für die Herstellung und das Inverkehrbringen
von Hackfleisch/Faschiertem und Fleischzubereitun­
gen ( 2 ) ersetzt . Im Interesse der Rechtssicherheit emp­
fiehlt es sich , jeden Bezug auf die genannten Richtlinien
entsprechend anzupassen .

Darüber hinaus ist es aufgrund der Besonderheiten der
Aufbereitung von Därmen angezeigt, diese Produkte an
andere Vorschriften als die bisherigen Bestimmungen der
Richtlinie 77/99/EWG zu binden und in den Anhang II
der Richtlinie 92/ 1 18 /EWG aufzunehmen .

Es ist angezeigt , aus der Richtlinie 77/99/EWG alle
zeitlich begrenzten Bestimmungen , die mittlerweile über­
holt sind , zu streichen —

c) Ziffer i ) wird Buchstabe a) und Ziffer ii ) wird
Buchstabe b).

4 . In Artikel 13 Absatz 1 Buchstabe c) werden die Worte
„und — bis zum 1 . Juli 1993 — einer Genußtauglich­
keitsbescheinigung gemäß Anhang D" gestrichen .

5 . In Artikel 13 Absatz 1 letzter Unterabsatz wird der
Bezug auf die Richtlinie 88 /657/EWG durch einen
Bezug auf die Richtlinie 94/65/EG ersetzt .

6 . In Anhang B Kapitel III Nummer 2 erster Gedanken­
strich wird der Bezug auf die Richtlinie 88 /657/EWG
durch einen Bezug auf die Richtlinie 94/65 /EG
ersetzt .

7 . In Anhang C wird Kapitel III gestrichen .

Artikel 2

In Anhang II Kapitel 2 der Richtlinie 92/ 1 18 /EWG wird
folgender Gedankenstrich angefügt :

„— die Gewinnung, die Vermarktung und die Ein­
fuhr von Mägen, Blasen und Därmen, soweit sie
gereinigt, gesalzen oder getrocknet und/oder
hitzebehandelt sind".

0 ) AB1 . Nr. L 57 vom 2 . 3 . 1992 , S. 1 .
O AB1 . Nr. L 368 vom 31 . 12 . 1994 , S. 10 .
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Artikel 3 (2 ) Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommission
den Wortlaut der wesentlichen einzelstaatlichen Rechts­
vorschriften, die sie auf dem unter diese Richtlinie fallen­
den Gebiet erlassen .

Artikel 4

( 1 ) Die Mitgliedstaaten erlassen die erforderlichen
Rechts- und Verwaltungsvorschriften , um dieser Richt­
linie bis zum 1 . Juni 1996 nachzukommen.

Sie unterrichten die Kommission unverzüglich davon .

Wenn die Mitgliedstaaten die Vorschriften gemäß Ab­
satz 1 erlassen, nehmen sie in diesen Vorschriften selbst
oder durch einen Hinweis bei der amtlichen Veröffentli­
chung auf diese Richtlinie Bezug. Die Mitgliedstaaten
regeln die Einzelheiten dieser Bezugnahme .

Diese Richtlinie tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft .

Artikel 5

Diese Richtlinie ist an die Mitgliedstaaten gerichtet .
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III

(Bekanntmachungen)

RAT

Bekanntgabe von allgemeinen Auswahlverfahren

(96/C 110/07 )

Das Generalsekretariat des Rates führt folgendes allgemeines Auswahlverfahren durch :

Rat/C/374 : Sekretäre/Sekretärinnen spanischer Sprache (').

Letzter Termin für die Einsendung der Bewerbungen ist der 29 . Mai 1996 .

(*) ABl . Nr. C 110 A vom 16 . 4 . 1996 (spanische Ausgabe).
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KOMMISSION

Ergebnisse der Ausschreibungen (Nahrungsmittelhilfe)

(96/C 110 /08 )

entsprechend Artikel 9 Absatz 5 der Verordnung (EWG) Nr. 2200/ 87 der Kommission vom
8 . Juli 1987 über allgemeine Durchführungsbestimmungen für die Bereitstellung und Lieferung

von Waren im Rahmen der Nahrungsmittelhilfe der Gemeinschaft

(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 204 vom 25. Juli 1987, S. 1 )

2. + 9. April 1996

Verordnung/
Beschluß Partie Maßnahme

Nr. Begünstigter Produkt Menge
( t )

Liefer­
stufe Zuschlagsempfänger

Ausschrei­
bungspreis
(ECU/ t )

(EG) Nr.
477 /96

A

B
C
D
E

744 + 745 /95

1840 /93
749/95
755 /95
1839 /93

Euronaid /. . .

Ecuador
Ruanda
Kap Verde
El Salvador

HCOLZ

HTOUR
HCOLZ
HCOLZ
HTOUR

165

180
400

1 400
415

EMB

DEB
DEST
DEB
DEB

Alfred C. Toepfer — Hamburg (D)

Miguel Gallego, SA — Sevilla (ES)
Alfred C. Toepfer — Hamburg (D)
Mutual Aid — Antwerpen (B)
Miguel Gallego, SA — Sevilla (ES )

636,21

775,12
958,55
747,73
797,30

(EG ) Nr.
393 /96

B 585—589/95 Euronaid/. . . FHAF 312 EMB Ludwig Wünsche — Hamburg (D) 338,40

(EG) Nr.
512 /96

A

B
C

740 + 741 /95

431 /95
1838 /93

Euronaid/. . .

WFP/Guatemala
El Salvador

LEPv

LEPv
LEPv

195

1 000
1 090

EMB

DEB
DEB

Besnier Bridei — Bourgbarré (F)

Besnier Bridei — Bourgbarré (F)
n. a.

1 605,00

1 717,00
O

n . a . Die Lieferung wurde nicht zugeschlagen
(*) Zweite Ausschreibung : 23 . 4 . 1996

BLT : Weichweizen B : Butter BPJ : Rindfleisch im eigenen Saft
FBLT : Weichweizenmehl GMAI : Maisgrieß CB : Corned Beef
CBL : Geschliffener Langkornreis SMAI : Feingrieß von Mais COR : Korinthen
CBM : Geschliffener mittelkörniger Reis LENP : Vollmilchpulver BABYF : Babyfood
CBR : Geschliffener Rundkornreis LDEP : Teilentrahmtes Milchpulver LHE : Energiereiche Milch
BRI : Reisbruch LEP : Magermilchpulver Lsubl : Säuglingsmilchnahrung
FHAF : Haferflocken LEPv : Magermilchpulver, mit Vitaminen Lsub2 : Kleinkindermilchnahrung
FROf : Schmelzkäse angereichert PAL : Teigwaren
WSB : Weizen-Soja-Mischung CT : Tomatenkonzentrat FEQ : Ackerbohnen (Vicia Faba Equina)
SUB : Zucker CM : Makrelenkonserven FABA : Puffbohnen (Vicia Faba Major)
ORG : Gerste BISC : Eiweißhaltiges Gebäck SAR : Sardinen
SOR : Sorghum BO : Butteroil DEB : Lieferung frei Löschhafen — gelöscht
DUR : Hartweizen HOLI : Olivenöl DEN : Lieferung frei Löschhafen — ungelöscht
GDUR : Hartweizengrieß HCOLZ : Raffiniertes Rapsöl EMB : Lieferung frei Verschiffungshafen
MAI : Mais HPALM : Teilweise raffiniertes Palmöl DEST : Lieferung frei Bestimmungsort
FMAI : Maismehl HTOUR : Raffiniertes Sonnenblumenöl
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Programm für Zusammenarbeit im Bereich Hoch- und Fachschulbildung
Europäische Gemeinschaft — Kanada
Zweiter Aufruf zur Angebotsabgabe

(96/C 110/09 )

Am 23 . 10 . 1995 verabschiedete der Rat einen Beschluß
bezüglich der Aufstellung eines Programms der Euro­
päischen Gemeinschaft und Kanadas für die Zusammen­
arbeit im Bereich der Hoch- und Fachschulbildung .

Diese Aufforderung zur Angebotsabgabe bezieht sich auf
den Schwerpunkt des Programms, d . h . die Förderung
gemeinsamer Projekte , die von Konsortien aus Hoch­
schul - und Fachschulinstitutionen und anderen relevan­
ten Organisationen auf beiden Seiten des Atlantiks
durchgeführt werden . Das Arbeitsgemeinschaftspro­
gramm wird im Namen der Europäischen Gemeinschaft
von der Europäischen Kommission , Generaldirektion für
allgemeine und berufliche Bildung und Jugend
(GD XXII ) und im Namen der kanadischen Regierung
von „Human Resources Development Canada (HRDC)"
(Humanressourcenentwicklung Kanada ) und vom „De­
partment of Foreign Affairs and International Trade
(DFAIT)" (Ministerium für auswärtige Angelegenheiten
und internationalen Handel ) verwaltet .

Ziele

Ziel des Kooperationsprogramms ist es , die Zusammen­
arbeit zwischen Studenten um eine neue Gemeinschafts-/
kanadische Dimension zu bereichern und sowohl der
Europäischen Gemeinschaft als auch Kanada aus­
gewogene Vorteile zu bieten .

Die spezifischen Ziele sind :
a . die Förderung eines besseren Verständnisses zwischen

den Völkern der Europäischen Gemeinschaft und Ka­
nadas einschließlich besserer Kenntnis ihrer Sprachen ,
Kulturen und Institutionen ;

b . die qualitative Verbesserung der Humanressourcen­
entwicklung in der Europäischen Gemeinschaft und
Kanada ;

c . die qualitative Verbesserung der transatlantischen Stu­
dentenmobilität einschließlich der Förderung von
Transparenz , gegenseitiger Anerkennung und somit
Übertragbarkeit akademischer Auszeichnungen ;

d . die Förderung des Fachkenntnisaustausches auf
neuen Gebieten der Hoch- und Fachschulbildung
einschließlich der Ausbildung im Bereich neuer Tech­
nologien und der Nutzung des Fernunterrichts zur
beiderseitigen Bereicherung der Methoden in der
Europäischen Gemeinschaft und in Kanada ;

e . Partnerschaften zwischen Hoch- und Fachschul­
einrichtungen, Berufsverbänden , öffentlichen
Behörden , Unternehmens- und anderen entsprechen­
den Vereinigungen in der Europäischen Gemeinschaft
und Kanada zu bilden bzw. zu erweitern ;

f. Aufwertung der Dimension zwischen der Euro­
päischen Gemeinschaft und Kanada im Bereich der

transatlantischen Zusammenarbeit in der Hoch- und
Fachschulbildung zur Ergänzung vorhandener Formen
bilateraler Zusammenarbeit zwischen den Mitglied­
staaten der Europäischen Gemeinschaft und Kanada
sowie anderer Programme und Initiativen .

Anwendungsbereich des Programms

Die Ziele des Programms sollen erreicht werden , indem
mehrere neue studentenbezogene , kooperative Maßnah­
men im Bereich Hoch- und Fachschulbildung zwischen
den verschiedenen Regionen der Europäischen Gemein­
schaft und Kanadas gefördert werden , und zwar durch
Projekte , die gemeinsam von Konsortien der Europäi­
schen Gemeinschaft und Kanadas durchgeführt werden .

Bei dem Programm handelt es sich um eine kleinere In­
itiative , durch die im ersten Jahr höchstens 12 Original­
projekte gefördert werden, die ausschließlich oder am
besten durch multilaterale Gruppierungen ausgeführt
werden können . Es ist nicht vorgesehen , solche Maßnah­
men durchzuführen , die bereits auf bilateraler Grundlage
zwischen den einzelnen Mitgliedstaaten der Europäi­
schen Gemeinschaft und Kanada durchgeführt werden
oder durchgeführt werden können .

Die Konsortien-Partnerschaften

Jede Bietergemeinschaft muß aus mindestens 3 aktiven
Partnern auf beiden Seiten bestehen . Diese müssen aus
mindestens 2 Partnereinrichtungen im Hoch- und Fach­
schulbereich auf beiden Seiten aus verschiedenen Mit­
gliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft und ver­
schiedenen Provinzen Kanadas bestehen . Dritte und wei­
tere Partner können andere Bildungseinrichtungen oder
andere relevante Organisationen sein (z.B.' Unternehmen,
NROs, Verlage, Ministerien , Handelskammern, For­
schungseinrichtungen ) aus denselben oder anderen Mit­
gliedstaaten und Provinzen . Die Programmfinanzierung
steht jedoch nur den akademischen/Bildungseinrichtun­
gen jedes Konsortiums zur Verfügung . Es ist von größter
Wichtigkeit , daß alle akademischen/Bildungseinrichtun­
gen vollständig am Konsortium teilnehmen .

Bereits gesammelte Erfahrungen als Partner in einem Bil­
dungs- /Ausbildungsprogramm der Europäischen Ge­
meinschaft (z.B. Erasmus , Comett , Tempus , Petra ,
Force) sind ein Auswahlkriterium für den leitenden Part­
ner der Europäischen Gemeinschaft in einem EG-Ka­
nada-Konsortium . Details , einschließlich Referenznum­
mern bezüglich solcher Angelegenheiten , sind anzuge­
ben .

Die kooperativen Projekte

Der Schwerpunkt von Projekten liegt auf innovativen
Maßnahmen, die einem Großteil der obengenannten
Programmziele entsprechen .
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Die Studenten

Die Studenten sollen von dem Projekt durch die Einfüh­
rung einer geeigneten internationalen Perspektive (Euro­
päische Gemeinschaft/Kanada) in ihre Studien profitie­
ren (für mobile und nichtmobile Studenten).

Finanzielle Erwägungen

Die erfolgreichen Bewerber erhalten finanzielle Unter­
stützung über einen Zeitraum von höchstens 3 Jahren .
Die Unterstützung ist als Starthilfe für die Durchführung
gemeinsamer innovativer Projekte zu betrachten, die in­
nerhalb von 3 Jahren abgeschlossen werden können,
oder die nach ihrer Einleitung ohne weiterführende Pro­
grammunterstützung fortgeführt werden können .

Die Finanzierungshilfe kommt den erfolgreichen Kon­
sortien über die leitenden Partner beider Seiten zu . Die
Europäische Kommission (GD XXII) stellt einen Ge­
samtbetrag von 1 200 000 ECU zur Unterstützung der
Beteiligung von Einrichtungen und Studenten der Euro­
päischen Gemeinschaft an diesen Konsortien bereit . Ka­
nada stellt ca . 2 000 000 CAD für seine Teilnehmer zur
Verfügung . Es wird erwartet , daß 12 Konsortien eine
Unterstützung zukommt.

Für ein 3jähriges Projekt beläuft sich die finanzielle Un­
terstützung für jedes Konsortium auf höchstens etwa
60 000 ECU für die EG-Gruppe, die zusätzlich bis zu
12 000 ECU je Partnereinrichtung erhält, wobei diese
Summe für Stipendien für transatlantische Studentenmo­
bilität vorgesehen ist . Die Finanzierunghilfe für jede ka­
nadische Gruppe einschließlich der finanziellen Unter­
stützung für Studenten beträgt höchstens 160 000 CAD.
Die Stipendien sind als Beitrag zur finanziellen Unter­
stützung von Studenten während eines transatlantischen
Studienaufenthalts im Ausland gedacht (Reisekosten, hö­
here Lebenshaltungskosten , Krankenversicherung).

Bewerbungsverfahren für Bewerber aus der Europäischen
Gemeinschaft

Die allgemeinen Richtlinien und Bewerbungsformulare
sind erhältlich :

Obwohl alle Fachbereiche einschließlich neuer Themen­
bereiche und fachübergreifender Studien berücksichtigt
werden können, muß aus den Angeboten deren beson­
dere Relevanz für den transatlantischen Charakter des
Programms hervorgehen . Deshalb können Angebote zu
den folgenden Themen bevorzugt behandelt werden :

— Beziehungen zwischen Kanada und der Europäischen
Gemeinschaft : wirtschaftliche Integration , Gesetzes­
und Verwaltungsbereich, Bundes- und Gemein­
schaftsstrukturen , Sozialpolitik, Regionalpolitik,
Konfliktlösung ;

— Bereiche von aktueller politischer Relevanz ;

— sich entwickelnde pädagogische Gebiete, deren
Wissensgrenzen sich ausweiten einschließlich multi­
disziplinärer Studien . Dies kann die Ausarbeitung
neuen Unterichtsmaterials oder neue Formen der Be­
reitstellung dieses Materials beinhalten , z.B. durch in­
teraktive Medien .

Die kooperativen Maßnahmen

Die Konsortien können im Rahmen des Programms Un­
terstützung für eine oder mehrere Maßnahmenarten als
integrierten Bestandteil des Projekts anfordern . Die
Konsortien müssen deshalb eine kohärente Strategie ver­
folgen , statt an verschiedenen Maßnahmen teilzuneh­
men . Ein wesentlicher Bestandteil jedes Konsortiums
(mit wenigen , gerechtfertigten Ausnahmen) soll die Stu­
dentenmobilität sein .

Transatlantische kooperative Maßnahmen, für die Un­
terstützung beantragt werden kann :

— Entwicklung oder organisatorische Rahmenarbeiten
bezüglich Studentenmobilität einschließlich Unter­
stützung beim Berufseinstieg, die eine geeignete
spachliche Vorbereitung und volle akademische An­
erkennung bieten ;

— strukturierter Austausch von Studenten, Lehrkräften,
Ausbildern und Verwaltungspersonal in Hoch- und
Fachschuleinrichtungen einschließlich geeignete Un­
terstützung beim Berufseinstieg ;

— gemeinsame Entwicklung neuer Studienpläne, Lehr­
materialien, Methoden und Modellen, einschließlich
deren , die neue Bildungstechniken nutzen ;

— kurze Intensivprogramme über mindestens 3 oder 4
Wochen ;

— Lehrstühle als integraler Bestandteil des Studienplans
in Partnereinrichtungen ;

— andere innovative Projekte , einschließlich Nutzung
neuer Techniken und Fernstudien , die darauf gerich­
tet sind , die Qualität und Kosteneffizienz transatlan­
tischer Zusammenarbeit in der Hoch- und Fachschul­
bildung zu verbessern .

— unter der Europa Server Internet Adresse , abrufbar
(Word, WordPerfect) unter http: / /www.cec.lu/en
comm/dg22/call.html (GD XXII Programme);

— bei den Büros der Kommission in den Mitgliedstaa­
ten ;

— bei den einzelstaatlichen Stellen für Socrates/Eras­
mus und den einzelstaatlichen Koordinierungseinhei­
ten für Leonardo (1 in jedem Mitgliedstaat);

— auf Anfrage per Telefax unter ( 32 2 ) 295 57 19 der
Europäischen Kommission GD XXII , unter Angabe
der vollständigen Postanschrift des Bewerbers .

Sowohl in der EG als auch in Kanada sind die Angebote
per Einschreiben bzw. persönlich bis spätenstens
4 . 10 . 1996 einzureichen .
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MAST III

Zweite Aufforderung zum Einreichen von Vorschlägen zum spezifischen Programm für
Forschung und technologische Entwicklung , einschließlich Demonstration , im Bereich der

Meereswissenschaften und -technologien ( 1994-1998) (Bereiche A, B , C)

(96/C 110 / 10 )

A. 1 . 4 . Prozesse und Flüsse an der Grenzfläche Luft/
Wasser zum besseren Verständnis biogeochemi­
scher Zyklen

A. 1 . 5 . Flüsse von Wärme und organischen un minera­
lischen Stoffen an der Grenzfläche Wasser/
Meeresboden (einschließlich hydrothermaler
Quellen und kalter Sickerstellen in Schelfmeeren)

A. 1 . 6 . Sedimentationsprozesse in der Tiefsee , am Konti­
nentalabhang und am Schelfrand

A.2 . Extreme Meeresumwelten

A.2.1 . Die Tiefseebecken im Nordatlantik und im Mit­
telmeer

A.2 .2 . Eisbedeckte Meere auf der Nordhalbkugel (Arkti­
sche und subarktische Meere)

A.2 . 3 . Die Brandungs- und Spritzwasserzone europäi­
scher Küsten

A. 3 . Erforschung regionaler Meere

1 . Aufgrund des Beschlusses des Europäischen Parla­
ments und des Rates über das Vierte Rahmenpro­
gramm O und der Ratsentscheidung zur Annahme eines
spezifischen Programms für Forschung und technologi­
sche Entwicklung, einschließlich Demonstration , im Be­
reich der Meereswissenschaften und -technologien (2 )
fordert die Europäische Kommission hiermit zur Einrei­
chung von Vorschlägen für FTE-Aktionen auf.

Gemäß Artikel 5.1 der Ratsentscheidung zum vorge­
nannten spezifischen Programm hat die Kommission ein
Arbeitsprogramm aufgestellt , in dem die wissenschaft­
lich-technischen Ziele , die Art der FTE-Aktionen und
die entsprechenden finanziellen Bestimmungen im einzel­
nen dargelegt sind .

2 . Die in dieser Aufforderung angegebenen Ziele und
Arbeiten im Bereich der Forschung, technologischen
Entwicklung und Demonstration entsprechen den fol­
genden, im Arbeitsprogramm beschriebenen, Schwer­
punkten .

Die in den Artikeln 1 , 2 und 3 des Ratsbeschlusses über
eine Beteiligung an spezifischen Programmen genannten
juristischen Personen sowie die GFS (3 ), werden ersucht,
Vorschläge für FTE-Aktionen in folgenden Bereichen
einzureichen :

Forschungsbereich A : Meereswissenschaften
A. 1 . Erforschung des Systems Meer
A. 1 . 1 . Mechanismen der Zirkulation und des Austau­

sches der Wassermassen

A. 1 . 2 . Praktische und theoretische integrierte Studien
zur Modellierung und Definition der Wider­
standsfähigkeit pelagischer und benthischer Öko­
systeme der Randmeere und der Ozeanbecken

A. 1 . 3 . Studien zur Biodiversität als Grundlage zum Ver­
ständnis von Aufbau, Dynamik und Widerstands­
fähigkeit von Ökosystemen

A. 3 .4 . Der Kontinentalrand des Nordostatlantiks

Forschungsbereich B : Strategische Meeresforschung
B. 1 . Küsten- und Schelfmeerforschung
B. 1 . 1 . Küstenprozesse und -morphodynamik
B. 1 . 2 . Aufbau und Dynamik von Schelf-Ökosystemen
B. 1 . 3 . Verfahren für Überwachung, Vorhersage und

Management des Kontinentalschelfs und des Kü­
stengebiets

B. 2 . Küsteningenieurwesen und natürliche Befestigun­
gen

B.2.1 . Kustenstrukturen

B. 2 . 2 . Fernerkundung

Forschungsbereich C : Meerestechnologie
C. 1 . Grundlagentechnologien
C. 1 . 1 . Störungsfreie Technologien
C. 1 . 2 . Kommunikation und Orientierung unter Wasser
C. 1 . 3 . Bildgebende Unterwasser-Systeme
C. 1 . 4 . Nutzung biologischer Meeresressourcen außer­

halb von Fischerei und Aquakultur
C. 1 . 5 . Unterwasser-Geotechniken

C.2 . Fortgesschrittene Technologien
C.2.1 . Unbemannte Geräteträger und autonome Systeme
C.2 . 2 . Ozeanographische Geräte für Messungen und

Probennahme

(') Beschluß Nr. 1110/94/EG des Europäischen Parlaments
und des Rates vom 26 . 4 . 1994 über das Vierte Rahmenpro­
gramm der Europäischen Gemeinschaft im Bereich der For­
schung, technologischen Entwicklung und Demonstration
( 1994-1998 ) (ABl . Nr. L 126 vom 18 . 5 . 1994 , S. 1 ).

O Ratsentscheidung Nr. 94/804/EG vom 23 . 11 . 1994 über die
Annahme eines spezifischen Programms für Forschung und
technologische Entwicklung, einschließlich Demonstration ,
im Bereich der Meereswissenschaften und -technologien
( 1994-1998 ) (ABl . Nr . L 334 vom 22 . 12 . 1994 , S. 59 ).

C) Beschluß Nr. 94/763 /EG des Rates vom 21 . 11 . 1994 , über
die Regeln für die Beteiligung von Unternehmen , For­
schungszentren und Hochschulen an den Tätigkeiten der
Europäischen Gemeinschaft im Bereich der Forschung, der
technologischen Entwicklung und der Demonstration (ABl .
Nr. L 306 vom 30 . 11 . 1994 , S. 8 ). C.2 . 3 . Biosensoren
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zen des Ratsbeschlusses über die Verbreitung der Ergeb­
nisse (') weitergegeben werden .

5 . Sonderbestimmungen für Organisationen einiger
Drittländer

Um eine Teilnahme von Organisationen aus Mittel- und
Osteuropa, den Ländern der ehemaligen Sowjetunion
und Entwicklungsländern zu ermöglichen, können
Finanzmittel der Gemeinschaft zur Verfügung gestellt
werden . Weitere Einzelheiten über Teilnahmemöglich­
keiten von Drittland-Partnern finden sich im Informa­
tionspaket .

6 . Das Arbeitsprogramm, das Informationspaket (Aus­
gabe 1996 ) mit Anleitung zur Einreichung von Vorschlä­
gen , ein Leitfaden mit Präzisierung der Prioritäten für
diesen Aufruf und ein Exemplar des Mustervertrags , der
mit den ausgewählten Bewerbern geschlossen wird , kön­
nen bei den Dienststellen der Kommission nach dem
15.4.1996 angefordert werden (Fax zugelassen ). Eine
Beschreibung der im Rahmen früherer, ähnlicher Pro­
gramme durchgeführten Arbeiten wird ebenfalls auf An­
frage zugesandt .

Alle Schreiben sowie die Vorschläge für FTE-Aktionen
sollten an folgende Anschrift gerichtet oder dort direkt
abgeliefert werden :

Übrige : Demonstrations-Projekte und Auswertung und
Verbreitung der Ergebnisse von MAST-II und MAST-III
Projekten .

3 . Die Vorschläge müssen vor 12.00 Uhr Ortszeit am
Tage der unten genannten Einreichungsfrist bei der
Kommission an der unter Punkt 6 , genannten Adresse
eingegangen sein .

— Für die Bereiche : A.l , A.2 , A.3.4 , B. 1 . 1 , B. 1 . 3 , B.2 ,
C.l , C.2 , 15 . 10 . 1996 ( 12.00 ).

— Für den Bereich : B. 1 . 2 , 15 . 1 . 1997 ( 12.00 ).

Die Einreichung von Vorschlägen per Fax ist nicht mög­
lich .

4 . Die Forschungs- und technologischen Entwicklungsar­
beiten werden gemäß den Durchführungsbestimmungen
des Anhangs III der Ratsentscheidung über das oben ge­
nannte spezifische Programm in der Regel in Form von
Aktionen auf Kostenteilungsbais und konzertierten Ak­
tionen durchgeführt . Darüber hinaus werden einige
Maßnahmen, wie in Ratsentscheidung und Arbeitspro­
gramm dargelegt, als vorbereitende , begleitende und un­
terstützende Maßnahmen durchgeführt .

Vorschläge werden nach den Kriterien ausgewählt wer­
den , die in Anhang II des Vierten Rahmenprogramms
und in Artikel 4.3 des Ratsbeschlusses über eine Beteili­
gung an spezifischen Programmen genannt sind .

FTE-Aktionen sind gemäß dem Ratsbeschluß zur Beteili­
gung an spezifischen Programmen Gegenstand von Ver­
trägen, und ihre Ergebnisse werden nach den Grundsät­

Europàische Kommission , GD XII/D-3 , MAST, SDME
7/78 , Square de Meeûs 8 , B-1050 Briissel , Telefax
(32-2 ) 296 30 24 .

(') Beschluß Nr. 94/762/EG des Rates vom 21 . 11 . 1994 , über
die Regeln für die Verbreitung der Forschungsergebnisse aus
den spezifischen Programmen der Europäischen Gemein­
schaft im Bereich der Forschung, der technologischen Ent­
wicklung und der Demonstration (ABl . Nr . L 306 vom
30 . 11 . 1994 , S. 5 ).

Vorankündigung einer Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen für Stipendien zur Fort­
bildung in der Forschung im Rahmen des spezifischen Programms für Forschung , technologische

Entwicklung und Demonstration im Bereich der nichtnuklearen Energie ( 1994-1998)
(96/C 110/ 11 )

Im Rahmen der für die Durchführung des spezifischen
Programms für Forschung und technologische Entwick­
lung im Bereich der nichtnuklearen Energie ( 1994-1998 )
vorgesehenen Maßnahmen beabsichtigt die Kommission
die Veröffentlichung einer Aufforderung zur Einrei­

chung von Vorschlägen für Stipendien zur Fortbildung
in der Forschung im Amtsblatt der Europäischen Ge­
meinschaften . Die Aufforderung zur Einreichung von
Vorschlägen wird am 15 . 5 . 1996 im Amtsblatt der Euro­
päischen Gemeinschaften veröffentlicht .
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